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Ausserschwyz:  
Das Kreuz auf der  
Höhronen erstrahlt in 
neuem Glanz. SEITE 5

Ausserschwyz:  
Der Skiclub Wägital  
lud zu Spiel ohne  
Grenzen. SEITE 2

R E K L A M ER E K L A M E

Wir suchen laufend
Häuser & Wohnungen zum Verkauf

für unsere Kundschaft

www.exklusiv-immob.ch
T +41 (0)55 535 76 67

professionell – ehrlich – diskret

Wir suchen für unsere  

solventen Kunden Häuser oder  

auch Wohnungen

Fliegender Teppich

Churerstrasse 154/158, 8808 Pfäffikon
Telefon 055 420 49 10

Die Nr. 1 am oberen Zürichsee

Reinigungen
Restaurationen
mobile
Matratzenreinigung

Verkauf
Eintausch

Schwierige Suche 
nach Ferienjobs
Noch fünf Tage, dann haben die Schü-
ler Ferien. Nicht wenige möchten die 
schulfreien Wochen nützen, um ihr Ta-
schengeld aufzubessern. Die Nachfrage 
nach Ferienjobs ist gross, das Angebot 
klein. Dies bestätigt Isabelle Lenggen-
hager, Leiterin des Jugendbüros March. 
Grossverteiler setzten eher auf auf die 
Altersklasse 16+ oder Studenten. Leng-
genhager hat zwar dafür ein gewisses 
Verständnis, da Jugendliche, die zu viel 
Anleitung brauchen, eher eine Belas-
tung statt eine Entlastung wären. Im 
Vorteil ist sicher, wer dank der Eltern 
auf ein gutes Netzwerk zurückgreifen 
kann. (asz)

Bericht Seite 3

123 KV-Schüler 
erhielten Diplom
An der Abschlussfeier der Kaufmänni-
schen Berufsschule (KB) Lachen durf-
ten 123 Diplomierte in Wangen ihre 
Zeugnisse entgegennehmen, nur vier 
Schüler hatten nicht bestanden. Der 
Abend war nicht nur für die Jugendli-
chen ein Tag des Abschieds und des 
Neuanfangs: Der allseits beliebte Rek-
tor Peter Wehrli wechselt nach sechs 
Jahren Dienst an eine andere Schule. 
Die Enttäuschung war gross, trübte 
aber nicht den Glanz der Feier. «Das 
war der schönste  Moment meiner 
Lehrzeit», erklärte eine Schülerin. (asz)
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Cup-Knüller  
für den FCRJ
Am Freitag hat der Schweizer Fussball-
verband die erste Hauptrunde für den 
Cupwettbewerb ausgelost. Mit dabei 
sind auch der FC Rapperswil-Jona und 
der FC Tuggen, der vom Zwangsabstieg 
des FC Biel profitiert hatte. Nun beka-
men die Märchler für die erste Runde 
einen guten Gegner zugelost. Zwar kein 
attraktiver, der Tausende Zuschauer an 
die Linthstrasse locken würde, dafür 
einer, der für die nächste Runde reichen 
müsste. Ganz anders sieht dies beim FC 
Rapperswil-Jona aus. (rzü)
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«Die Integration ist gelungen»
Freienbach feierte am Samstag den neu gewählten höchsten Schwyzer, Kantonsratspräsident Christoph Räber. 

von Stefan Grüter 

D er gebürtige Berner und 
seit 1997 im Kanton 
Schwyz ansässige Chris-
toph Räber – also mit  
Migrationshintergrund – 

wurde am Samstag als neuer Kantons-
ratspräsident ausgiebig gefeiert. Politi-
ker aller Schattierungen waren sich  
einig: Integration gelungen. Landam-
mann Othmar Reichmuth gab sich 
überzeugt, dass Räber den Kanton 
Schwyz nun ein Jahr lang würdig ver-
treten werde, «gewichtig, aber nicht 
übergewichtig». Dass der Berner Räber 
nun höchster Schwyzer ist, sei auch ein 
Zeichen für den offenen und vielfälti-
gen Kanton Schwyz. Christoph Räber 
selbst führte aus, dass ihm der Kanton 
Schwyz «in kurzer Zeit ans Herz ge-
wachsen ist. Ich bin bereit, mich zu en-
gagieren und einzusetzen und nehme 
die Aufgabe als Kantonsratspräsident 
sehr gerne wahr.» Die Vereine und die 
Kantonalpolitiker gratulierten Räber – 
der Tradition von Kantonsratspräsi-
denten-Feiern folgend – mit launigen 
Worten und humorvollen, politischen 
Sticheleien.

Bericht Seite 7
«Schwergewichtig, nicht übergewichtig» und «bärenstark»: Attribute, die auf die neue Schwyzer Kantonsführung zutreffen; Landammann 
Othmar Reichmuth (Mitte) gratuliert Kantonsratspräsident Christoph Räber, rechts: Standesweibel Bruno Gwerder.  Bild Andreas Knobel

Soll Fahrt über den 
Seedamm kosten?
Täglich fahren 26 000 Fahrzeuge über 
den Seedamm und quälen sich durch 
die Strassen von Rapperswil-Jona. Stau-
meldungen auf dem Seedamm gehö-
ren mittlerweile zum Alltag. Abhilfe ist 
nicht in Sicht. Denn eine angedachte 
Tunnellösung wird in absehbarer Zeit 
nicht zu realisieren sein. Nun hat der 
Bund Rapperswil-Jona als Pilotstadt 
für Mobility Pricing akzeptiert. Mittels 
einer abgestuften Strassengebühr soll 
der Verkehr vor allem während der 
Stosszeiten reduziert werden. Wer zur 
Rush Hour über den Seedamm fährt, 
soll am meisten bezahlen. Wenn alles 
nach Plan läuft, könnte die Strassen-
maut 2019 eingeführt werden. Die 
Testphase würde mehrere Jahre dau-
ern. (asz)
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Christian Schuler  
siegt im vierten Anlauf
Der Rothenthurmer Christian Schuler gewinnt das 110. Innerschweizerische 
Schwingfest in Einsiedeln dank einem Sieg im Schlussgang gegen Mike Müllestein. 

von Martin Müller

Gestern Abend stand Christian Schuler 
zum vierten Mal im Schlussgang des 
Innerschweizerischen. Doch im Unter-
schied zu den Jahren 2006, 2007 und 
2010 behielt der Athlet des organisie-
renden Schwingklubs Einsiedeln, der 
in der Vergangenheit immer wieder 
Nerven gezeigt hatte, diesmal das  
bessere Ende für sich. Gegen Mike 
Müllestein aus Steinen, den er aus  
gemeinsamen Trainings und mehre-
ren Duellen bestens kennt, war der 
28-Jährige von Beginn weg der aktivere 
Schwinger und siegte letztlich verdient 
mit seinem gefürchteten Kurz. 

Es war dies gleichzeitig der Schluss- 
und  Höhepunkt eines durchwegs 
 gelungenen Anlasses, der über 8500 
Zuschauer ins Klosterdorf lockte. So 
 erfolgreich der wichtigste Anlass des 
Innerschweizer Teilverbands für den 
Kanton Schwyz verlief, so ernüchternd 
fällt die Bilanz der Ausserschwyzer 
Schwinger aus. Nur einer holte für den 
Schwingklub March-Höfe den Kranz: 
der Pfäffiker Reto Nötzli

Berichte Seiten 14 und 15 Beim vierten Schlussgang an einem ISV reüssiert: Christian Schuler. Bild Albert René Kolb


